
Der Verband der Deutschen 
Weinanalytiker e. V. wurde 1991 
gegründet, um die Interessen  
der Verbandsmitglieder im Be-
reich der Weinanalytik zu bün-

deln und zu vertreten.
Die Verbandsmitglieder streben eine 

hochwertige Erzeugung von deutschen Wei-
nen an. Hierfür stellen sie ihre qualifizierte 
weinanalytische und sensorische Experti-
se für die Beratung und die Zusammenar-
beit mit den Weinproduzentinnen  und -pro-
duzenten zur Verfügung. Großen Wert wird 
hierbei auf eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit auf Augenhöhe gelegt.

Ein Großteil der Mitglieder sind sogenann-
te Vollmitglieder. Dies sind Vollerwerbslabo-
ratorien, die die Zulassung zur Erstellung 
der amtlichen Prüfnummer besitzen. Darü-
ber hinaus gehören auch Firmen, Instituti-
onen oder Personen, die geeignet sind, den 
Verband bei der Durchführung seiner Aufga-
ben zu unterstützen, als föderative Mitglie-
der dem Verband an.

Damit die gemeinsamen Ziele dauerhaft 
umgesetzt werden können, bedarf es vielfäl-
tiger Maßnahmen seitens des Verbands.

So unterziehen sich die dem Verband an-
geschlossenen Mitgliedslaboratorien einer 
freiwilligen Selbstkontrolle in Form von jähr-
lich vom Verband durchgeführten Labor-
vergleichsuntersuchungen, deren Kosten 
für die Mitgliedslabore im Mitgliedsbeitrag 
inkludiert sind. Die ermittelten Untersu-
chungswerte werden auf neutraler Ebene 
überprüft und dienen jedem einzelnen La-

Die Mitglieder des Verbands der 
Deutschen Weinanalytiker e. V. sorgen 
für die Sicherung der Weinqualität auf 
höchstem Niveau. Was der Verband leistet 
und wofür er steht – eine kurze Vorstellung. 

WEINQUALITÄT 
SICHERN

boratorium zur  »Standortbestimmung«. In 
einem Abschlussbericht werden die erziel-
ten Ergebnisse dann auf der Verbands-Web-
seite veröffentlicht. Die Teilnahme an einem 
»Ringversuch« steht auch Nichtmitgliedern 
in begrenztem Maße gegen ein Entgelt offen. 

Weiterhin bietet der Verband seinen Mit-
gliedern kontinuierlich Weiterbildungen in 
Form von Schulungen und Seminaren an, 
die es ihnen ermöglichen, stets auf dem neu-
esten Stand der Weinanalytik zu sein.

Über die Geschäftsstelle werden die Mit-
glieder zudem stets über aktuelle Themen 
aus dem Weinbereich auf dem Laufenden 
gehalten. Darüber hinaus bietet diese den 
Mitgliedern auch eine Plattform zum fachli-
chen Austausch an. Auch bei Fachfragen der 
Mitglieder hilft die Geschäftsstelle weiter.

Der Kontakt zu staatlichen Institutionen ist 
den Weinanalytikern ebenso ein Anliegen wie 
die Mitarbeit in diversen Ausschüssen. In be-
sonderem Maße engagiert sich der Verband 
in den Bereichen Weinrecht sowie Zertifizie-
rungs- und Qualitätssicherungsmaßnahmen. 
Darüber hinaus unterstützt er, auch finanzi-
ell, wegweisende Projekte in Forschung und 
Entwicklung im Bereich der Weinanalytik.

Die Zuverlässigkeit von Weinanalysen ist 
ein weiterer Schwerpunkt des Verbandes. 
So wurde 1992 eine Standardlösung für die 
Weinanalytik entwickelt und produziert, 
welche weltweit die Überwachung der ana-
lytischen Geräte im Weinbereich deutlich 
verbessert hat. Der Verband vertreibt mitt-
lerweile verschiedene, in der Konzentration 
differierende Standardlösungen, um unter-

schiedliche Messbereiche abdecken zu kön-
nen. Die jeweiligen Zertifikate mit den ak-
tuellen Bezugswerten, die in regelmäßigem 
Turnus von einem Qualitätssicherungspanel 
überprüft werden, können einfach von der 
Webseite heruntergeladen werden.

Aus den Reihen der Mitglieder ist auch ein 
Zentraleinkauf für die Getränkebehandlungs-
stoffe entstanden, welcher heute finanziell 
unabhängig und eigenständig den Markenna-
men ANA ausschließlich an die Vollmitglieder 
des Verbandes vertreibt. ANA steht für hohe 
Qualität und symbolisiert den Anspruch der 
Weinanalytiker »besser ist gerade gut genug«.

Seit 2023 ist der Verband der Deutschen 
Weinanalytiker Mitglied bei der Initiative 
»Wine in Moderation«. Damit einhergehend 
setzt er sich für einen maßvollen und verant-
wortungsbewussten Weinkonsum ein.

Der Verband der deutschen Weinanalyti-
ker feiert vor dem Hintergrund der 1978 er-
folgten Gründung der Vorläuferorganisation 
»Interessengemeinschaft (IG) Weinchemie 
Rheinland-Pfalz« 2028 sein 50-jähriges Be-
stehen und wird sich auch weiterhin für die 
Qualitätssicherung und die Qualitätsverbes-
serung im Deutschen Weinbau einsetzen. 

Die Weinanalytiker freuen sich auch im-
mer über Neumitglieder, die sich den Ver-
bandsinteressen und -zielen verbunden 
fühlen. Diese können bei Interesse ganz un-
verbindlich an einem der Stammtische vor-
beischauen. Die Kontaktdaten sind auf der 
Webseite www.weinanalytiker.de eingestellt. 
Dort findet man auch weitere Infos zum Ver-
band. F (ddw)
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